
Pressemitteilung 

Spielstraße auf der Brückenstraße: Chemnitz probierts mit Spiel statt Verkehr 

Am 21. Juni von 14 bis 17 Uhr wird die Brückenstraße am Karl-Marx-Monument zur 
Spielstraße. Statt Autos gehören die Meter zwischen Beton und „Nischel“ für drei Stunden 
den Kindern, Familien und allen, die Lust auf Stadt anders haben.  

Mit offenen Spielangeboten, Bewegungsflächen und Raum für Begegnung zeigt die Aktion, 
wie wenig es manchmal braucht, damit Stadt lebendig wird: ein paar gesperrte Parkplätze, 
sichere Flächen – und die Erlaubnis, sie zu nutzen. 

Die Initiative dahinter versteht die Spielstraße als Einladung, Chemnitz neu zu denken. „Wenn 
wir Räume schaffen, entstehen Möglichkeiten. Und wenn Kinder sichtbar Platz haben, 
verändert das die ganze Stadt“, so die Organisator:innen. 

Die Aktion der Allianz für Substanz ist bewusst niedrigschwellig angelegt und richtet sich an 
alle Generationen. Ziel ist es, gemeinsam auszuprobieren, wie öffentlicher Raum gerechter 
genutzt werden kann – und was passiert, wenn Aufenthaltsqualität wichtiger wird als 
Durchgangsverkehr. 

Die Spielstraße ist Teil der Kampagne „Wär schön mit euch“, die Menschen in Chemnitz dazu 
ermutigt, sich einzubringen und in ein lebenswertes, vielfältiges Stadtleben zu investieren – 
mit Zeit, Ideen oder Unterstützung. 

Termin: 21.06., 14–17 Uhr 

Ort: Brückenstraße (am Karl-Marx-Monument), Chemnitz 

Kontakt für Rückfragen: 

Allianz für Substanz 
Homepage: allianzfuersubstanz.de 
Instagram: allianzfuersubstanz_c 
E-Mail: allianzfuersubstanzsystemli.org 
Tel.: 01567 96 76 71 9 

Gregor Richter (AJZ Streetwork - City _ Alternatives Jugendzentrum e.V.) 
E-Mail: g.richter@ajz-chemnitz.de 
Tel.: 01573 18 39 49 1 

Tina Kreller (Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit) 
E-Mail: tina.kreller@nkjc.de 
Tel.: 01522 66 52 20 6 

Mitglieder der Allianz für Substanz: 

 



Begleittext 

„Wär schön mit euch“: Warum Chemnitz mehr kann als sparen 

Chemnitz steht vor Entscheidungen: kürzen oder gestalten, verwalten oder ermöglichen. Mit 
der Kampagne „Wär schön mit euch“ setzt die Initiative hinter der Spielstraße ein bewusst 
positives Gegenbild. 

Die Botschaft ist einfach: „Chemnitz kann jung. Chemnitz kann mehr, wenn wir Räume öffnen 
statt schließen. Wenn wir Beteiligung ernst meinen – auch und gerade für Kinder und junge 
Menschen.“ sagt Gregor Richter vom Projekt AJZ Streetwork – City und Mitglied der Allianz 
für Substanz als Anmelder der Spielstraße.  

Die Spielstraße am 21. Juni ist dafür kein Event im klassischen Sinn, sondern ein Testlauf: Was 
passiert, wenn wir Stadt kurzfristig umverteilen? Wenn Sicherheit, Spiel und Begegnung 
Vorrang bekommen? Wenn Menschen erleben, wie sich ihre Straße auch anfühlen kann? 

Der Termin ist dabei kein Zufall: Die Spielstraße eröffnet bewusst den Tag der Fête de la 
Musique. Sie versteht sich als Einladung, spielend und jung in den längsten und 
musikalischsten Tag des Jahres zu starten – und zu zeigen, wie eng Kultur, öffentlicher Raum 
und Teilhabe zusammenhängen. Verbunden mit der Forderung genau in diesen Bereichen 
ausreichend zu investieren um den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu sichern. 

Gleichzeitig reagiert die Aktion auf eine Entwicklung, die Chemnitz langfristig prägt: Die Stadt 
hat eine der ältesten Bevölkerungen Europas. Junge Menschen sind zahlenmäßig im Nachteil, 
ihre Perspektiven werden oft zu wenig sichtbar und sie haben vergleichsweise wenig Einfluss 
auf die Gestaltung der Stadt. Damit gehören sie in vieler Hinsicht zu einer marginalisierten 
Gruppe – obwohl sie entscheidend für die Zukunft von Chemnitz sind. 

Wer heute in junge Menschen investiert, investiert in die Stadt von morgen: in Auszubildende 
und Fachkräfte, in Menschen, die hier arbeiten, leben und bleiben, die Partnerschaften 
eingehen, Familien gründen oder Unternehmen aufbauen, die vor Ort einkaufen, 
Verantwortung übernehmen und andere 
unterstützen. 

„Wir wollen nicht nur darüber reden, dass sich etwas 
ändern muss. Wir wollen zeigen, wie es aussehen kann 
– und wen es braucht, damit es bleibt“, so die 
Initiative. 

„Wär schön mit euch“ richtet sich an alle, die sich ein 
Chemnitz wünschen, in dem man nicht nur bleibt, weil 
man muss, sondern weil man will. Die Kampagne ruft 
dazu auf, gemeinsam zu investieren: in Ideen, in 
Engagement, in öffentliche Räume, die mehr sind als 
Verkehrsflächen. 

Denn eine Stadt entsteht nicht allein durch 
Haushaltsentscheidungen, sondern durch das, was 
Menschen aus ihr machen – wenn man sie lässt. 

 


